
Die Zukunft unseres Projektes 

 

Auch in der Zukunft geht es weiter mit der grünen welle. Zum Beispiel haben wir schon 

einige Investoren für unser Projekt gewonnen, um die anstehenden Kosten des Umbaus 

zu finanzieren. Hierbei unterstützt uns unter anderem der Essener Bürgermeister Herr 

Fliß (die Grünen), welcher bei unserer Livepräsentation anwesend war. Auf jeden Fall hat 

er uns schon zugesagt, dass er uns mit Baufahrzeugen wie zum Beispiel Baggern bei der 

Umsetzung unserer Bauvorhaben auf dem Schulhof unterstützen wird. Zusätzlich hat er 

uns auch schon 500 Euro und Walnussbäume fest zugesagt.  

Viele Eltern und Firmen, wie zum Beispiel die Emschergenossenschaft, die Agentur 

Eumeniden und die Architekten Frau Sayn und Herr Becker haben uns schon ihre Hilfe 

angeboten. Wir sind weiterhin auf der Suche, nach Partnern mit denen wir unser Projekt 

umsetzen können und Kosten für die Bauvorhaben minimieren können. Gemeinsam mit 

der Schulleitung werden wir überlegen, wie die Kosten zum Umbau finanzierbar und die 

Projekte realisierbar sind. 

 

Die grüne welle wird sich weiterhin ein bis zwei Mal pro Woche treffen. Wir werden als 

offene Gruppe den Kontakt zu den Schülern der Schule halten, weiter regelmäßig über 

die Fortschritte unseres Projekts informieren und zusammen mit weiteren Interessenten 

Neues erarbeiten. Im kommenden Schuljahr werden wir mit Frau Kunert eine freie AG 

zum Thema Regenwasserbewirtschaftung des Schulhofs organisieren, welche die 

Umsetzung des Projekts weiter fortführen wird. Die Oberstufenkurse unserer Schule 

haben die grüne welle zu sich in den Unterricht eingeladen, um über das Thema 

Regenwasserbewirtschaftung zu informieren und gemeinsam am Projekt weiter zu 

arbeiten. Weitere Schulen in unserem Umfeld sind ebenfalls an unserem Projekt 

interessiert – also werden wir diese noch vor den Sommerferien besuchen und ihnen bei 

ihren Projekten zum Thema Regenwasserbewirtschaftung helfen. 

 

Die Schulleitung der Gesamtschule Holsterhausen hat über unser Projekt beraten und es 

zu einem wichtigen Projekt für die Schule erklärt. Daraufhin hat unsere Schulleiterin Frau 

Pelikan hat sich mit der Immobilienverwaltung der Stadt Essen in Verbindung gesetzt und 

dort unsere Umbaumaßnahmen bekannt gegeben. Sie wird auch weiterhin mit unserer 

Gruppe in Verbindung stehen und die Beantragung der Umbaumaßnahmen mit uns 

durchführen. 

 


